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Gesetzentwurf 

Der Niedersächsische Ministerpräsident Hannover, den 15.04.2009 

Herrn 
Präsidenten des Niedersächsischen Landtages 

Hannover 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

in der Anlage übersende ich den von der Landesregierung beschlossenen 

Entwurf eines Niedersächsischen Gesetzes über die Anpassung der Besoldung und 
der Versorgungsbezüge in den Jahren 2009 und 2010 

nebst Begründung mit der Bitte, die Beschlussfassung des Landtages herbeizuführen. Gleichzeitig 
beantrage ich, den Gesetzentwurf gemäß § 24 Abs. 2 Satz 1 der Geschäftsordnung des Nieder-
sächsischen Landtages sogleich an einen Ausschuss zu überweisen. 

Federführend ist das Finanzministerium. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

Christian Wulff 
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Entwurf 

Niedersächsisches Gesetz  
über die Anpassung der Besoldung und der Versorgungsbezüge 

in den Jahren 2009 und 2010 
 

Artikel 1 
Niedersächsisches Besoldungs- und Versorgungsanpassungsgesetz 2009/2010 

(NBVAnpG 2009/2010) 

§ 1 
Erhöhung der Besoldung und der Versorgungsbezüge im Jahr 2009 

(1) Mit Wirkung vom 1. März 2009 werden um 20 Euro erhöht 

  1. die Grundgehaltssätze, 

  2. die Anwärtergrundbeträge. 

(2) Um 3,0 vom Hundert werden anschließend mit Wirkung vom 1. März 2009 erhöht 

  1. die Grundgehaltssätze, 

  2. der Familienzuschlag mit Ausnahme der Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppen A 2 
bis A 5, 

  3. die Amtszulagen, auch soweit sie landesrechtlich geregelt sind, sowie die allgemeine Stellen-
zulage nach Nummer 27 der Vorbemerkungen der Anlage I zum Bundesbesoldungsgesetz 
(BBesG) in der Fassung vom 6. August 2002 (BGBl. I S. 3020), zuletzt geändert durch Artikel 
3 Abs. 4 des Gesetzes vom 12. Juli 2006 (BGBl. I S. 1466), 

  4. die Anwärtergrundbeträge, 

  5. die Grundgehaltssätze (Gehaltssätze) 

a) in den fortgeltenden Besoldungsordnungen und Besoldungsgruppen der Hochschullehre-
rinnen und Hochschullehrer, 

b) in den Regelungen über künftig wegfallende Ämter, 

  6. die Höchstbeträge für Sondergrundgehälter und Zuschüsse zum Grundgehalt sowie festge-
setzte Sondergrundgehälter und Zuschüsse nach fortgeltenden Besoldungsordnungen der 
Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer, 

  7. die in festen Beträgen ausgewiesenen Zuschüsse zum Grundgehalt nach den Nummern 1 
und 2 und die allgemeine Stellenzulage nach Nummer 2 b der Vorbemerkungen der Anlage II 
des Bundesbesoldungsgesetzes in der bis zum 22. Februar 2002 geltenden Fassung, 

  8. die Bemessungsgrundlagen der Zulagen, Aufwandsentschädigungen und anderen Bezüge 
nach Artikel 14 § 5 des Reformgesetzes vom 24. Februar 1997 (BGBl. I S. 322), 

  9. die Anrechnungsbeträge nach Artikel 14 § 4 Abs. 2 des Reformgesetzes und 

10. die Beträge der Mehrarbeitsvergütung nach Anlage 18 des Niedersächsischen Besoldungsge-
setzes in der Fassung vom 7. November 2008 (Nds. GVBl. 334), zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 25. März 2009 (Nds. GVBl. S. 72). 

(3) Um 2,55 vom Hundert werden mit Wirkung vom 1. März 2009 der Auslandszuschlag und 
der Auslandskinderzuschlag erhöht. 

(4) 1Für Versorgungsempfängerinnen und Versorgungsempfänger gilt die Erhöhung nach Ab-
satz 1 entsprechend für die in Artikel 2 § 2 Abs. 1 bis 4 des Bundesbesoldungs- und -versorgungs-
anpassungsgesetzes 1995 vom 18. Dezember 1995 (BGBl. I S. 1942) genannten Bezügebestand-
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teile sowie für die in § 14 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 und § 84 Abs. 1 BBesG genannten Grundgehaltssät-
ze, Grundgehälter und Grundvergütungen. 2Satz 1 gilt für Empfängerinnen und Empfänger von 
Versorgungsbezügen der weggefallenen Besoldungsgruppe A 1 entsprechend. 3Die in Absatz 1 
genannte Erhöhung gilt nicht für die Versorgungsbezüge nach Absatz 5 Sätze 3 und 4. 

(5) 1Für Versorgungsempfängerinnen und Versorgungsempfänger gilt die Erhöhung nach Ab-
satz 2 entsprechend für die in Artikel 2 § 2 Abs. 1 bis 5 des Bundesbesoldungs- und -
versorgungsanpassungsgesetzes 1995 vom 18. Dezember 1995 (BGBl. I S. 1942) genannten Be-
zügebestandteile sowie für die in § 14 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 und § 84 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 3, 4 und 5 
BBesG aufgeführten Bezügebestandteile. 2Satz 1 gilt für Empfängerinnen und Empfänger von Ver-
sorgungsbezügen der weggefallenen Besoldungsgruppe A 1 entsprechend. 3Versorgungsbezüge, 
deren Berechnung ein Ortszuschlag nach dem Bundesbesoldungsgesetz in der bis zum 30. Juni 
1997 geltenden Fassung nicht zugrunde liegt, werden ab 1. März 2009 um 2,9 vom Hundert erhöht, 
wenn der Versorgungsfall vor dem 1. Juli 1997 eingetreten ist. 4Satz 3 gilt entsprechend für 

1. Hinterbliebene von vor dem 1. Juli 1997 vorhandenen Versorgungsempfängerinnen und Ver-
sorgungsempfängern und 

2. Versorgungsbezüge, die in festen Beträgen festgesetzt sind. 
5Bei Versorgungsempfängerinnen und Versorgungsempfängern, deren Versorgungsbezügen ein 
Grundgehalt der Besoldungsgruppe A 1 bis A 8 zugrunde liegt, vermindert sich das Grundgehalt um 
50,61 Euro, wenn ihren ruhegehaltfähigen Dienstbezügen die Stellenzulage nach Nummer 27 Abs. 
1 Buchst. a oder b der Vorbemerkungen der Anlage I zum Bundesbesoldungsgesetz bei Eintritt in 
den Ruhestand nicht zugrunde gelegen hat. 

 

§ 2 
Erhöhung der Besoldung und der Versorgungsbezüge im Jahr 2010 

(1) 1Um 1,2 vom Hundert werden ab 1. März 2010 die sich aus § 1 Abs. 1 und 2 ergebende 
Besoldung und die sich aus § 1 Abs. 4 und 5 Sätze 1 und 2 ergebenden Versorgungsbezüge er-
höht. 2Die Versorgungsbezüge, die sich aus § 1 Abs. 5 Sätze 3 und 4 ergeben, werden ab 1. März 
2010 um 1,1 vom Hundert erhöht. 3Das sich aus § 1 Abs. 5 Satz 5 ergebende Grundgehalt vermin-
dert sich ab 1. März 2010 um 51,22 Euro. 

(2) Um 1,02 vom Hundert werden ab 1. März 2010 der Auslandszuschlag und der Auslands-
kinderzuschlag erhöht. 

 

Artikel 2 
Änderung des Niedersächsischen Besoldungsgesetzes 

Das Niedersächsische Besoldungsgesetz in der Fassung vom 7. November 2008 (Nds. GVBl. 
S. 334), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 25. März 2009 (Nds. GVBl. S.72), wird 
wie folgt geändert: 

1.  § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Die Höhe der Besoldung ergibt sich aus den Anlagen 2 bis 13 für die dort ge-
nannten Besoldungsbestandteile.“ 

b) In Absatz 2 Satz 1 wird die Zahl „18“ durch die Zahl „13“ ersetzt. 

2. Die bisherigen Anlagen 2 bis 18 (zu § 12 Abs. 1 Satz 1) werden durch die folgenden neuen 
Anlagen 2 bis 13 ersetzt: 
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Gültig ab 1. März 2009 

2. Besoldungsordnung B 

 

Grundgehaltssätze 

(Monatsbeträge in Euro) 

Besoldungsgruppe  

B 1 5 234,25 

B 2 6 085,76 

B 3 6 446,22 

B 4 6 823,78 

B 5 7 256,95 

B 6 7 665,99 

B 7 8 063,89 

B 8 8 478,60 

B 9 8 904,68 

B 10 10 487,89 

 

Gültig ab 1. März 2009 

3. Besoldungsordnung W 

 

Grundgehaltssätze 

(Monatsbeträge in Euro) 

 

Besoldungs-
gruppe W 1 W 2 W 3 

 3 633,33 4 147,53 5 031,88 
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Anlage 4 
 

 

Gültig ab 1. März 2009 

Anwärtergrundbetrag 

(Monatsbeträge in Euro) 

Eingangsamt (ab 1. April 2009: Einstiegsamt), in das die 
Anwärterin oder der Anwärter nach Abschluss des Vorberei-
tungsdienstes unmittelbar eintritt 

Grundbetrag 

A 2 bis A 4  772,79 

A 5 bis A 8  888,06 

A 9 bis A 11  939,60 

A 12 1 073,03 

A 13 1 103,39 

A 13 + Zulage   

(Nummer 27 Abs. 1 Buchst. c der Vorbemerkungen zu den 
Bundesbesoldungsordnungen A und B)   

oder R 1 1 136,73 
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Anlage 5 
 

Gültig ab 1. März 2009 

Familienzuschlag 

(Monatsbeträge in Euro) 

 

 Stufe 1 
(§ 40 Abs. 1 BBesG) 

Stufe 2 
(§ 40 Abs. 2 BBesG) 

Besoldungsgruppen A 2 bis A 8 106,36 201,89 

übrige Besoldungsgruppen 111,70 207,23 

 

Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Familienzuschlag  

für das zweite zu berücksichtigende Kind um 95,53 Euro, 

für das dritte und jedes weitere zu berücksichtigende Kind um 244,63 Euro. 

 

Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppen A 2 bis A 5 

Der Familienzuschlag der Stufe 2 erhöht sich für das erste zu berücksichtigende Kind in den Besol-
dungsgruppen A 2 bis A 5 um je 5,11 Euro, ab Stufe 3 für jedes weitere zu berücksichtigende Kind 

in den Besoldungsgruppen A 2 bis A 3 um je 25,56 Euro,  

in der Besoldungsgruppe A 4 um je 20,45 Euro und 

in der Besoldungsgruppe A 5 um je 15,34 Euro. 

Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren Besoldungs-
gruppe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt. 
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Anlage 6 
 

Gültig ab 1. März 2009 

Amtszulagen und allgemeine Stellenzulage 

(Monatsbeträge in Euro) 

 

Amtszulagen 

Dem Grunde nach geregelt in  Betrag in Euro, 
vom Hundert 

Bundesbesoldungsordnungen A und B   
V o r b e m e r k u n g e n    
Nummer 21  188,28 
Besoldungsgruppe Fußnote   
A 2 1 32,46 
 3 59,85 
A 3 1, 5 59,85 
 2 32,46 
 7 30,24 
A 4 1, 4 59,85 
 2 32,46 
 5 6,51 
A 5 3 32,46 
 4, 6 59,85 
A 6 6 32,46 
A 7 2 40,29 

 5 

50 v. H. des jeweiligen Un-
terschiedsbetrages zum 
Grundgehalt der Besol-
dungsgruppe A 8 

A 8 2 51,93 
A 9 2, 3, 6 241,63 
A 12 7, 8 140,35 
A 13 6 112,24 
 7 168,35 
 11, 12, 13 245,55 
A 14 5 168,35 
A 15 7 168,35 
Bundesbesoldungsordnung R    
Besoldungsgruppe Fußnote   
R 1 1, 2 186,13 
R 2 3 bis 8, 10 186,13 
R 3 3 186,13 
 

 

10 



Niedersächsischer Landtag − 16. Wahlperiode Drucksache 16/1160 

 

Allgemeine Stellenzulage 
 

Dem Grunde nach geregelt in  Betrag in Euro,
vom Hundert 

Bundesbesoldungsordnungen A und B   

Vorbemerkungen   
Nummer 27   
Abs. 1   
Buchstabe a   
Doppelbuchstabe aa  17,38 
Doppelbuchstabe bb  67,98 
Buchstabe b  75,56 
Buchstabe c  75,56 
Abs. 2    
Buchstabe a    
Doppelbuchstabe bb  50,62 
Buchstabe b und c  75,56 
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Anlage 7 
(ersetzt Anlage 1 zu Nr. 1 der Bekanntmachung  

des BMI vom 10. September 2003, BGBl. I S. 1843) 
 

Gültig ab 1. März 2009 

Stellenzulagen und Zulagen 

(Monatsbeträge) 

- in der Reihenfolge der Gesetzesstellen - 

Dem Grunde nach geregelt in  Betrag in Euro, 
vom Hundert 

Bundesbesoldungsordnung C   

Vorbemerkungen   
Nummer 2b  75,56 
Nummer 3   
Die Zulage beträgt  
  
  

12,5 v. H. des End-
grundgehalts oder, 
bei festen Gehäl-
tern, des Grundge-
halts der Besol-
dungsgruppe*) 

für Beamte der Besoldungsgruppe(n)   
C 1  A 13 
C 2  A 15 
C 3 und C 4  B 3 
Nummer 5   
wenn ein Amt ausgeübt wird   
der Besoldungsgruppe R 1  205,54 
der Besoldungsgruppe R 2  230,08 
Besoldungsgruppe Fußnote  

C 2 1 104,32 
 

*) Nach Maßgabe des Artikels 1 § 5 des Haushaltsstrukturgesetzes vom 18. Dezember 1975 (BGBl. I S. 3091). 
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Anlage 8 
 

Gültig ab 1. März 2009 

 

Amtszulagen und Stellenzulagen nach Anlage 1 zum NBesG 

(Monatsbeträge in Euro) 

 

Dem Grunde nach geregelt in   

Besoldungsgruppe Fußnote  

A 9 1 241,63 

A 10  3 112,24 

A 12  2 64,91 

A 12  3 140,35 

A 13  2 168,35 

A 13  5 79,20 

A 13  7 140,35 

A 13  8 47,27 

A 14  1 47,27 

A 14  3 168,35 

A 15  3 168,35 

A 10 Anhang 2 112,24 

A 10 Anhang  3 110,01 

A 12 Anhang  1 64,91 

A 13 Anhang  1 112,24 

A 16 Anhang  1 188,28 

B 9  1 691,00 
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Anlage 13 
 

Gültig ab 1. März 2009 

Mehrarbeitsvergütung 

(Beträge in Euro) 

 

§ 4 Abs. 1 MVergV 

Besoldungsgruppen  

A 2 bis A 4 10,57 

A 5 bis A 8 12,48 

A 9 bis A 12 17,13 

A 13 bis A 16 23,63 

§ 4 Abs. 3 MVergV 

Nummer 1 15,94 

Nummer 2 19,76 

Nummer 3 23,45 

Nummern 4 und 5 27,40 

 

 

Artikel 3 

Weitere Änderung des Niedersächsischen Besoldungsgesetzes 

 

Die Anlagen 2 bis 13 (zu § 12 Abs. 1) des Niedersächsischen Besoldungsgesetzes in der 
Fassung vom 7. November 2008 (Nds. GVBl. S. 334), zuletzt geändert durch Artikel 2 dieses Ge-
setzes, erhalten folgende Fassung: 
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Gültig ab 1. März 2010 

2. Besoldungsordnung B 

Grundgehaltssätze 

(Monatsbeträge in Euro) 

 

Besoldungsgruppe  

B 1 5 297,06 

B 2 6 158,79 

B 3 6 523,57 

B 4 6 905,67 

B 5 7 344,03 

B 6 7 757,98 

B 7 8 160,66 

B 8 8 580,34 

B 9 9 011,54 

B 10 10 613,74 

 

 

 

Gültig ab 1. März 2010 

3. Besoldungsordnung W 

Grundgehaltssätze 

(Monatsbeträge in Euro) 

 

Besoldungs-
gruppe W 1 W 2 W 3 

 3 676,93 4 197,30 5 092,26 
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Anlage 4 
 

 

Gültig ab 1. März 2010 

Anwärtergrundbetrag 

(Monatsbeträge in Euro) 

Einstiegsamt, in das die Anwärterin oder der Anwärter 
nach Abschluss des Vorbereitungsdienstes unmittelbar 
eintritt 

Grundbetrag 

A 2 bis A 4  782,06 

A 5 bis A 8  898,72 

A 9 bis A 11  950,88 

A 12 1 085,91 

A 13 1 116,63 

A 13 + Zulage   

(Nummer 27 Abs. 1 Buchst. c der Vorbemerkungen zu 
den Bundesbesoldungsordnungen A und B)   

oder R 1 1 150,37 
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Anlage 5 
 

Gültig ab 1. März 2010 

Familienzuschlag 

(Monatsbeträge in Euro) 

 Stufe 1 
(§ 40 Abs. 1 BBesG) 

Stufe 2 
(§ 40 Abs. 2 BBesG) 

Besoldungsgruppen A 2 bis A 8 107,64 204,32 

übrige Besoldungsgruppen 113,04 209,72 

 

Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Familienzuschlag  

für das zweite zu berücksichtigende Kind um 96,68 Euro, 

für das dritte und jedes weitere zu berücksichtigende Kind um 247,57 Euro. 

 

Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppen A 2 bis A 5 

Der Familienzuschlag der Stufe 2 erhöht sich für das erste zu berücksichtigende Kind in den Besol-
dungsgruppen A 2 bis A 5 um je 5,11 Euro, ab Stufe 3 für jedes weitere zu berücksichtigende Kind 

in den Besoldungsgruppen A 2 bis A 3 um je 25,56 Euro,  

in der Besoldungsgruppe A 4 um je 20,45 Euro und 

in der Besoldungsgruppe A 5 um je 15,34 Euro. 

 

Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren Besoldungs-
gruppe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt. 
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Anlage 6 
 

Gültig ab 1. März 2010 

Amtszulagen und allgemeine Stellenzulage 

(Monatsbeträge in Euro) 

Amtszulagen 

Dem Grunde nach geregelt in  Betrag in Euro, 
vom Hundert 

Bundesbesoldungsordnungen A und B   

V o r b e m e r k u n g e n    
Nummer 21  190,54 
Besoldungsgruppe Fußnote   
A 2 1 32,85 
 3 60,57 
A 3 1, 5 60,57 
 2 32,85 
 7 30,60 
A 4 1, 4 60,57 
 2 32,85 
 5 6,59 
A 5 3 32,85 
 4, 6 60,57 
A 6 6 32,85 
A 7 2 40,77 
 5 50 v. H. des jeweiligen 

Unterschiedsbetrages 
zum Grundgehalt der 
Besoldungsgruppe A 8 

A 8 2 52,55 
A 9 2, 3, 6 244,53 
A 12 7, 8 142,03 
A 13 6 113,59 
 7 170,37 
 11, 12, 13 248,50 
A 14 5 170,37 
A 15 7 170,37 
Bundesbesoldungsordnung R    

Besoldungsgruppe Fußnote   
R 1 1, 2 188,36 
R 2 3 bis 8, 10 188,36 
R 3 3 188,36 
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Allgemeine Stellenzulage 
 
Dem Grunde nach geregelt in  Betrag in Euro, 

vom Hundert 

Bundesbesoldungsordnungen A und B   

Vorbemerkungen   
Nummer 27   
Abs. 1   
Buchstabe a   
Doppelbuchstabe aa  17,59 
Doppelbuchstabe bb  68,80 
Buchstabe b  76,47 
Buchstabe c  76,47 
Abs. 2    
Buchstabe a    
Doppelbuchstabe bb  51,23 
Buchstabe b und c  76,47 
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Anlage 7 
(ersetzt Anlage 1 zu Nr. 1 der Bekanntmachung 

des BMI vom 10. September 2003, BGBl. I S. 1843) 
 

Gültig ab 1. März 2010 

Stellenzulagen und Zulagen 

(Monatsbeträge) 

- in der Reihenfolge der Gesetzesstellen - 

Dem Grunde nach geregelt in  Betrag in Euro, 
vom Hundert 

Bundesbesoldungsordnung C   

Vorbemerkungen   

Nummer 2b  76,47 

Nummer 3   

Die Zulage beträgt  

  

  

12,5 v. H. des Endgrund-
gehalts oder, bei festen 
Gehältern, des Grundge-
halts der Besoldungs-
gruppe*) 

für Beamte der Besoldungsgruppe(n)   

C 1  A 13 

C 2  A 15 

C 3 und C 4  B 3 

Nummer 5   

wenn ein Amt ausgeübt wird   

der Besoldungsgruppe R 1  205,54 

der Besoldungsgruppe R 2  230,08 

Besoldungsgruppe Fußnote  

C 2 1 104,32 

 

*) Nach Maßgabe des Artikels 1 § 5 des Haushaltsstrukturgesetzes vom 18. Dezember 1975 (BGBl. I S. 3091). 
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Anlage 8 
 
Gültig ab 1. März 2010 

Amtszulagen und Stellenzulagen nach Anlage 1 zum NBesG 

(Monatsbeträge in Euro) 

 

Dem Grunde nach geregelt in   

Besoldungsgruppe Fußnote  

A 9 1 244,53 

A 10  3 113,59 

A 12  2 65,69 

A 12  3 142,03 

A 13  2 170,37 

A 13  5 80,15 

A 13  7 142,03 

A 13  8 47,27 

A 14  1 47,27 

A 14  3 170,37 

A 15  3 170,37 

A 10 Anhang 2 113,59 

A 10 Anhang  3 111,33 

A 12 Anhang  1 65,69 

A 13 Anhang  1 113,59 

A 16 Anhang  1 190,54 

B 9  1 699,29 
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Anlage 13 
 

Gültig ab 1. März 2010 

Mehrarbeitsvergütung 

(Beträge in Euro) 

§ 4 Abs. 1 MVergV 

Besoldungsgruppen  

A 2 bis A 4 10,70 

A 5 bis A 8 12,63 

A 9 bis A 12 17,34 

A 13 bis A 16 23,91 

§ 4 Abs. 3 MVergV 

Nummer 1 16,13 

Nummer 2 20,00 

Nummer 3 23,73 

Nummern 4 und 5 27,73 

 

Artikel 4 

Änderung des Haushaltsgesetzes 2009 
(Zweites Nachtragshaushaltsgesetz 2009) 

Das Haushaltsgesetz 2009 vom 18. Dezember 2008 (Nds. GVBl. S. 421), geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 6. März 2009 (Nds. GVBl. S. 52), wird wie folgt geändert: 

1. In § 1 Satz 1 wird die Zahl „25 553 346 000“ durch die Zahl „25 619 366 000“ ersetzt. 

2. Die Anlage 1 (Gesamtplan) erhält die als Anlage beigefügte Fassung. 

3. Die Einzelpläne werden nach Maßgabe der Nachträge zu den Einzelplänen geändert. 

 

Artikel 5 

Inkrafttreten 
1Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. März 2009 in Kraft. 2Abweichend von Satz 1 tritt Arti-

kel 3 am 1. März 2010 in Kraft. 
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Begründung 

A. Allgemeiner Teil 

1. Anlass und Ziel des Gesetzes 

Die Dienst- und Versorgungsbezüge sind zuletzt mit Wirkung vom 1. Januar 2008 durch das 
Haushaltsbegleitgesetz 2007 vom 15. Dezember 2006 (Nds. GVBl. S. 597) erhöht worden. 

Angesichts des Ergebnisses der Tarifverhandlungen für die Länder gemäß des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst der Länder ist für Beamtinnen und Beamte sowie Versorgung-
sempfängerinnen und Versorgungsempfänger eine Anpassung an die Entwicklung der allge-
meinen wirtschaftlichen und finanziellen Verhältnisse durch eine Erhöhung der Dienst- und 
Versorgungsbezüge vorgesehen. 

2. Haushaltsmäßige Auswirkungen 

Die Haushaltsbelastung beträgt 

– für das Jahr 2009 rd. 208,02 Mio. Euro; davon wurden 142,00 Mio. Euro im Haushalts-
plan 2009 veranschlagt; 

– für das Jahr 2010 rd. 323,00 Mio. Euro; davon wurden 283,40 Mio. Euro in der Mittelfris-
tigen Planung berücksichtigt. 

Die Haushaltsbelastungen wirken jeweils für die Folgejahre fort. 

3. Auswirkungen auf die Umwelt, den ländlichen Raum und die Landesentwicklung 

Auswirkungen auf die Umwelt, den ländlichen Raum und die Landesentwicklung sind nicht er-
kennbar. 

4. Auswirkungen auf die Verwirklichung der Gleichstellung von Frauen und Männern  

Auswirkungen auf die Verwirklichung der Gleichstellung von Frauen und Männern sind nicht 
erkennbar. 

5. Auswirkungen auf Familien 

Auswirkungen auf Familien sind nicht erkennbar. 

 

B. Besonderer Teil 

Zu Artikel 1 (Niedersächsisches Besoldungs- und Versorgungsanpassungsgesetz 2009/2010 - 
NBVAnpG 2009/2010 -): 

Zu § 1: 

§ 1 regelt die Bezügeanpassung für das Jahr 2009. Die Absätze 1 und 4 beinhalten eine Regelung 
zur Gewährung eines Sockelbetrages in Höhe von 20 Euro. Die Detailregelungen der Absätze 2, 3 
und 5 orientieren sich an der letzten Besoldungs- und Versorgungsanpassung durch das Haus-
haltsbegleitgesetz 2007.  

Der in Absatz 3 auf 2,55 v. H. verminderte Anpassungssatz für den Auslandszuschlag und den 
Auslandskinderzuschlag (= 85 v. H. von 3,0 v. H.) entspricht der Verfahrensweise bei den letzten 
besoldungsrechtlichen Anpassungen dieser Zuschläge; hierbei wird pauschalierend berücksichtigt, 
dass Auslandsdienstbezüge auch immaterielle Belastungen abgelten und steuerfreie Bezügeteile 
enthalten. 

Der in Absatz 5 Satz 3 enthaltene Vomhundertsatz (2,9 v. H.) gibt den durchschnittlichen Satz der 
allgemeinen Erhöhung der Dienstbezüge wieder.  
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Zu § 2: 

In Absatz 1 wird die für das Jahr 2010 vorgesehene Bezügeanpassung durch Verweisungen auf § 1 
geregelt. 

Absatz 2 beinhaltet den auf 1,02 v. H. verminderten Anpassungssatz für den Auslandszuschlag und 
den Auslandskinderzuschlag (= 85 v. H. von 1,2 v. H.). 

Zu Artikel 2 (Änderung des Niedersächsischen Besoldungsgesetzes): 

Zu Nummer 1: 

Durch die Änderung des § 12 wird die Höhe der ab 1. März 2009 und 1. März 2010 gültigen Besol-
dungsbestandteile geregelt. 

Die bisherigen Anlagen 12 bis 16 können entfallen, weil es nach dem Ergebnis einer Überprüfung 
keine Anwendungsfälle für die in diesen Anlagen ausgewiesenen Auslandsdienstbezüge mehr gibt. 
Die bisherige Anlage 17 wird Anlage 12 und die bisherige Anlage 18 wird Anlage 13. 

Zu Nummer 2: 

Hierdurch werden die neuen Besoldungstabellen 1 bis 13 ab 1. März 2009 Bestandteil des Nieder-
sächsischen Besoldungsgesetzes und ersetzen die bisherigen Anlagen 1 bis 18. 

Zu Artikel 3 (Weitere Änderung des Niedersächsischen Besoldungsgesetzes): 

Hierdurch werden die ab 1. März 2010 gültigen Besoldungstabellen Bestandteil des Niedersächsi-
schen Besoldungsgesetzes und ersetzen die ab 1. März 2009 gültigen Anlagen 1 bis 13. 

Zu Artikel 4 (Änderung des Haushaltsgesetzes 2009 - Zweites Nachtragshaushaltsgesetz 2009 -): 

Zu Nummer 1: 

Die Abschlusszahlen ergeben sich aus der Haushaltsübersicht des Gesamtplans für das Haushalts-
jahr 2009 in der Fassung des Zweiten Nachtragshaushalts. 

Zu Nummer 2: 

Haushaltsübersicht, Finanzierungsübersicht und Kreditfinanzierungsplan werden neu gefasst. 

Zu Artikel 5 (Inkrafttreten): 

Artikel 5 regelt das Inkrafttreten des Gesetzes. 
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